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Bamberg — Der Verein der
Freunde des Hainbades Bam-
berg hat in seiner kürzlich ab-
gehaltenen Jahreshauptver-
sammlung turnusgemäß einen
neuen Vorstand gewählt.

Mit großer Mehrheit der an-
wesenden Mitglieder wurde
der bisherige Vorsitzende Pas-
cal Steinfelder in seinem Amt
bestätigt. Die Ämter des
Schriftführers und der Schatz-
meisterin werden von Fabian
Teufel bzw. Julia Kondrasch
bekleidet. Den Beirat bilden
Michael Söllner, Stefan Strauß
und Gerhard Ploner.

„Nach zahlreichen gemein-
nützigen Projekten in den letz-

ten drei Jahren, die allesamt
sehr gut angenommen wurden,
bin ich hochmotiviert, diesen
Trend auch in meiner nächsten
Amtszeit fortzusetzen“, so
Steinfelder nach seiner Wieder-
wahl.

Der gemeinnützige Verein
„Freunde des Hainbades Bam-
berg“ wurde 2009 gegründet,
um die damals geplante Schlie-
ßung des Hainbades abzuwen-
den. Seitdem beteiligte er sich
unter anderem an der Restau-
rierung einer historischen Bo-
gendusche, einem Urban Gar-
dening-Projekt oder der An-
schaffung eines Sonnenschirms
für das Kinderbecken. red

Stadelhofen — Im Rahmen des
Bundesbezirksmusikfestes in
Stadelhofen erläuterte Vorstand
Tobias Schmitt die Entstehung
der Patenschaft zwischen der
Trachtenkapelle Stadel-
hofen/Oberkirch aus dem
Schwarzwald und dem Musik-
verein Stadelhofen.

Es war ein Aufkleber der
Trachtenkapelle, auf den Eh-
renvorstand Heinz Friedrich
1972 aufmerksam geworden
war, bevor er Nachforschungen
anstellte und sich eine einzig-
artige und bis heute sehr leben-
dige Freundschaft entwickelte.

Seit dieser Zeit gibt es immer
wieder gegenseitige Besuche.
Mit einem Festakt im Festzelt
feierten beide Vereine ihre Ver-
bindung und überreichten sich
Jubiläumsgeschenke. red

Bamberg — Der Sportfischer-
verein Bamberg konnte nach
langer Zeit wieder eine erfolg-
reiche Mitgliederversammlung
abhalten. Die Versammlung
fand aufgrund der Corona-Kri-
se erstmals seit 2019 wieder statt
und umfasste eine umfangrei-
che Tagesordnung mit verschie-
denen Berichten, Wahlen und
Ehrungen.

Der Vorsitzende des Sportfi-
schervereins Bamberg, Alfred
Götz, betonte in seinem Be-
richt, dass sich der Verein sehr
über das große Engagement sei-
ner Mitglieder im Bereich des
Umweltschutzes und der Ge-
wässerpflege freue.

Er bedankte sich ausdrück-
lich bei allen, die sich im Rah-
men verschiedener Reinigungs-
aktionen für die Pflege der Ge-
wässer einsetzen und betonte
die Wichtigkeit einer umwelt-
gerechten und nachhaltigen Fi-
scherei.

Viele Ehrungen

Im Mittelpunkt der Versamm-
lung standen die Ehrungen der
Mitglieder, die dem Verein seit
20, 30, 50, 60 und sogar 70 Jah-
ren angehören. Für 70-jährige

Mitgliedschaft wurde Georg
Schmauser geehrt.

Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung wurde auch Alf-
red Götz selbst mit der silber-
nen Ehrennadel des Landesfi-
schereiverbandes Bayern ausge-
zeichnet. Fritz Schmauser, ehe-
maliger Vorsitzender des Be-
zirksfischereiverbandes Ober-
franken, würdigte Götz für sein
langjähriges und herausragen-
des Engagement für den Verein
und die Region.

Anschließend standen die
Neuwahlen des Hauptaus-
schusses mit Beirat sowie die
Wahl des Ehrenrates und des
Schlichtungsausschusses auf der
Tagesordnung.

Die Vorstandschaft des
Sportfischervereins Bamberg
setzt sich wie folgt zusammen:
Alfred Götz bleibt Präsident,
Frank Woitek wurde zum Vize-
präsidenten gewählt. Erster
Schriftführer bleibt Ralf Haupt,
zum zweiten Schriftführer und
Pressewart wurde Christoph
Arend gewählt. Fabian Bier-
mayer ist neuer Gewässerwart
und Marco Bock neuer zweiter
Gewässerwart. Jugendwart
bleibt Andreas Reder. red

Pommersfelden — Anlässlich der
Maifeier, die alljährlich an die
Gründung des Vereins erinnert,
ernannte der FC Pommersfel-
den 1946 drei neue Ehrenmit-
glieder.

Für ihre langjährige Treue
wurden Otto Weber und Hel-
mut Schleicher geehrt.

Beide sind seit über 65 Jahren
Mitglied und stehen damit für
das Vereinsmotto „Lila Weiß -
ein Leben lang“. Helmut
Schleicher war zudem eine
Amtsperiode im Vorstand tätig.

Zudem wurde Erwin Treml
für seine herausragenden Ver-
dienste geehrt, ist ebenfalls seit
50 Jahren Vereinsmitglied. Er

übernahm zweimal das Amt des
Vorsitzenden und hat in dieser
Zeit viel zur Entwicklung des
FC beigetragen. see

Burgebrach — Der Markt Burgebrach hatte
in diesem Jahr zur zentralen Feuerwehreh-
rung in das Feuerwehr- und Dorfgemein-
schaftshaus Grasmannsdorf eingeladen. Die
Einbeziehung der Außenorte soll bewusst
auch die Wertschätzung der Feuerwehren in
den Außenorten zeigen, so Erster Bürger-
meister Johannes Maciejonczyk in seiner
Begrüßung.

Die Ehrungen für 40 und 25 Jahre aktiven
Feuerwehrdienst seien Ausdruck eines ge-
sellschaftlichen Wirkens, das nicht selbst-
verständlich sei. „Ihr seid da, wo ihr ge-
braucht werdet“, so der Bürgermeister. Er
sei sehr stolz und dankbar für den Einsatz
für die Sicherheit der Bevölkerung.

Landrat Johann Kalb zollte den verdien-
ten Feuerwehrleuten großes Lob. Für dieses
Engagement sei aber auch das Verständnis
der Partner und Familien unabdingbar. Im

Landkreis Bamberg gibt es 185 Feuerweh-
ren mit 6800 Feuerwehrdienstleistenden.
Gerade in einer Flächengemeinde wie
Burgebrach leisten auch die kleinen Wehren
wertvolle Dienste.

Der Landrat bedankte sich, die Geehrten
seien ein gutes Vorbild für die junge Gene-
ration.

Langjähriger aktiver Dienst

Für 40 Jahre aktiven Dienst wurden mit
dem Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet:
Robert Graf von der Feuerwehr Burgeb-
rach, Bernhard Schwarzmann von der
Feuerwehr Ampferbach, Wolfgang Weiß
von der Feuerwehr Grasmannsdorf, Rudolf
Bezold von der Feuerwehr Hirschbrunn,
Helmut Kelm von der Feuerwehr Treppen-
dorf und Andreas Köberlein von der Feuer-
wehr Unterneuses.

25 Jahre Feuerwehrdienst leisteten
Thorsten Rackelmann und Tobias Riemer
(FW Burgebrach), Peter Herdegen, Jochen
Zürl (FW Hirschbrunn), Michael Körner
(FW Mönchherrnsdorf), Stefan Gebhart,
Bernd Lösel, Andreas Ziegler und Hubert
Göller (FW Oberköst), Christian Dotter-
weich, Matthias Denzler, Roland Denzler
und Stefan Oeder (FW Stappenbach) sowie
Wolfgang Schiller (FW Vollmannsdorf).

Kreisbrandinspektor Friedrich Riemer
zollte den Jubilaren großen Respekt. Der
langjährige Dienst zeuge von Kontinuität,
Kameradschaft und Zuverlässigkeit. Dem
Markt Burgebrach dankte er für die würdi-
ge Ausrichtung des Festabends.

Beeindruckt waren die Festgäste auch
von der musikalischen Umrahmung mit
thematisch passenden Stücken von Lissy
Finster und Rita Ludwar. pie

Heuchelheim — Kürzlich wurde
das von der Stadt Schlüsselfeld
neu angeschaffte Kleinkinder-
spielgerät von Bürgermeister
Johannes Krapp offiziell an die
zahlreich erschienenen Kinder
übergeben.

Zum Teil gefördert

Mit dem neuen Spielgerät bietet
der sehr schön im Ebrachtal in
unmittelbarer Nähe des Dorf-
gemeinschaftshauses gelegene
Spielplatz nun für alle Alters-

gruppen die passenden Spiel-
möglichkeiten.

Die Anschaffung wurde mit
8o Prozent der Nettokosten
über das Regionalbudget der Ile
Franken3 gefördert.

Die restlichen Kosten wur-
den von der Stadt Schlüsselfeld
übernommen.

Die anwesenden Kinder be-
dankten sich bei Bürgermeister
Johannes Krapp und nahmen
das neue Gerät gleich in Be-
schlag. red

Die beiden Vereine überreichten sich während des Festaktes Geschenke. Foto: Musikverein Stadelhofen

Zahlreiche Mitglieder sind für ihre langjährige Treue ausgezeich-
net worden. Foto: Sportfischerverein Bamberg

Zweiter Vorstand Tobias
Gumbrecht und die neuen Eh-
renmitglieder Otto Weber,
Helmut Schleicher und Erwin
Treml sowie Vorstand Roland
Seubert und Bürgermeister
Gerd Dallner (v. l.) Foto: FT

Die seit 40 Jahren aktiven Feuerwehrleute freuen sich mit Bürgermeister Johannes Maciejonczyk (3. v. r.) und Landrat Johann Kalb (4. v.
r.) über ihre Auszeichnungen. Foto: Elke Pieger

Nach langer Vorbereitung und vielen Hürden wurde im Vereinsheim
des Ball-Spiel-Clubs Bamberg 1920 ein frei zugänglicher öffentli-
cher Defibrillator installiert.
Damit ist der Verein derzeit der einzige im Bamberger Süden, der
über ein solches Erste-Hilfe-Gerät verfügt. Ziel von Vorstand Jür-
gen Töffling war es, die von Spaziergängern und Radfahrern stark
frequentierte Strecke rund um die Straße „Am Sendelbach“ siche-
rer zu machen und den anliegenden Vereinen und Firmen die Mög-
lichkeit zu geben, hier im Notfall Erste Hilfe leisten zu können.
Im Bild (v.l.): Herr Gunzelmann GF Göhl Straßenbau, Jürgen Töff-
ling, Vorstand BSC Bamberg, Felix Kestel von der Sparkasse Bam-
berg, Leiter Geschäftsstelle Süd Foto: Ball-Spiel-Clubs Bamberg 1920
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